
Berufliche Qualifizierung



Schulische Möglichkeiten - Übergangsbereich
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Mittlerer Bildungsabschluss

Schulabschluss

1 Jahr AVdual zum 
Hauptschulabschluss 

oder Avdual-Abschluss
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Berufliche Qualifizierung a
Mildred-Scheel-Schule
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2-jährige Berufsfachschule



• Hauswirtschaft und Ernährung 2BFH

• Gesundheit und Pflege 2BFP

• Labortechnik 2BFLT

• Ernährung und Gastronomie 2BFEG

Beispiel:

Unsere Profile
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2BFH 2BFP 2BFEGLT =Klappklasse aus 2BFEG und 2BFLT

max. 30 
Schüler*innen

max. 30
Schüler*innen

max. 15 
Schüler*innen

max. 15 Schüler*innen



• Religion/Ethik 

• Geschichte/Gemeinschaftskunde

• Deutsch

• Englisch

• Mathematik

• Sport

• 1 naturwissenschaftliches Fach (Biologie oder Chemie)

• 1 weiteres berufliches Vertiefungsfach (z. B. DV)

Allgemeinbildende Unterrichtsfächer
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Der Unterricht in den Profilfächern setzt sich zusammen aus 

• der Theorie, das ist die berufsfachliche Kompetenz und

• der Praxis, das ist die berufspraktische Kompetenz

Als viertes Kernfach neben Deutsch, Englisch 

und Mathematik umfasst das Profilfach 

11 – 13 Wochenstunden Unterricht

Die Profilfächer
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Berufsfachliche Kompetenz

• Inhalte aus den Bereichen

• Ernährungslehre

• Wirtschaftslehre

Berufspraktische Kompetenz 

• Inhalte aus den Bereichen

• Nahrungszubereitung

• Service

• Datenverarbeitung 

Profil Ernährung und Gastronomie
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Berufsfachliche Kompetenz

• Inhalte aus den Bereichen

• Ernährungslehre

• Erziehungslehre

• Wirtschaftslehre

• Wohnlehre

Berufspraktische Kompetenz 

• Inhalte aus den Bereichen

• Nahrungszubereitung

• Textilarbeit mit Werken 

Profil Hauswirtschaft und Ernährung
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Berufsfachliche Kompetenz

• Inhalte aus den Bereichen

• Biologie

• Pflege

• Ernährungslehre

• Wirtschaftslehre

Berufspraktische Kompetenz 

• Inhalte aus den Bereichen

• Labortechnologie

• Pflegeübungen 

• Textverarbeitung

Profil Gesundheit und Pflege
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Berufsfachliche Kompetenz

• Inhalte aus den Bereichen

• Chemie

• Physik

• Biologie

Berufspraktische Kompetenz 

• Inhalte aus den Bereichen

• Chemie

• Physik

• Biologie

Profil Labortechnik
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• LED-Boards in jedem 

Klassenzimmer

• Tablet für jede Schülerin/jeden 

Schüler

• W-Lan im gesamten Schulbereich

• Kommunikationsplattform Moodle

• Schulung im Umgang mit digitalen 

Medien

Digitale Medien
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Sprachförderung

• Nachhilfe Deutsch zweimal 

wöchentlich verpflichtend

Sozialpädagogische Unterstützung

• Einzel- und Gruppenberatung

• Unterstützung bei schulischen 

Problemen

• Begleitung in Krisen

• Organisation von Projekten mit und 

für die SchülerInnen

Unterstützung
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• Berufsorientierung über zwei Jahre, Unterstützung bei weiterem beruflichen Weg

• Bei nicht bestandener Probezeit Berufswegeplanung:

o Kompetenzanalyse

o Gespräche mit Eltern und Sozialpädagoginnen zur Berufsplanung

o Entwicklung einer Perspektive

Berufswegeplanung
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Probezeit nicht bestanden:

wenn zum Ende des 1. Halbjahres die Noten 

für ein Bestehen nicht ausreichen

→Das Schuljahr darf nicht wiederholt werden, 

wenn sich die Noten bis Ende des Schuljahres 

nicht verbessert haben.

Probezeit
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• Schriftliche Prüfung in den Kernfächern (Deutsch, Mathematik, Englisch, 

Berufsfachliche Kompetenz)

• Praktische Prüfung (Berufspraxis) 

• Mündliche Prüfung in einem Fach

Fachschulreife = Mittlerer Bildungsabschluss

Abschlussprüfung
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Berufliche Aspekte

• Breit angelegte berufliche Grundbildung 

• Manche Ausbildungsbetriebe erwarten volljährige Schülerinnen und Schüler

• Gute Voraussetzungen für Ausbildung in                                                      

einschlägigen Berufen, z.B. Krankenschwester,                                                    Koch, 

Hotelfach

• Ausbildungsverkürzung in verschiedenen                                                         Berufen 

möglich

Warum 2-jährige Berufsfachschule? 
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• Gleichzeitig mittlerer Bildungsabschluss und berufliche Grundbildung

• In 2 Jahren fundierte Vorbereitung auf weiterführende Schulen   z. B. 

Berufliche Gymnasien  ➔ Abitur

Berufskollegs ➔ Fachhochschulreife  

• Lernen im gleichen Umfeld, in dem auch im Beruflichen Gymnasium weiter 

gelernt wird, der Übergang ist einfacher

• Neuer Lernort = neue Chance    

Warum die 2-jährige Berufsfachschule?
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• Hauptschulabschluss oder AVdual-Abschluss

• Realschule, Gymnasium (9-jährig) 
Versetzung in Klasse 10 oder 
Abgang nach Klasse 9 mit D-M-E Ø mindestens 4,0

• Gemeinschaftsschule: 
Abschluss Klasse 9 auf Niveau M                                                                                             
(versetzt nach 10)

• Gymnasium (8-jährig) 
Versetzung in Klasse 9 oder 
Abgang nach Klasse 8 mit D-M-E, Ø mindestens 4,0

Aufnahmevoraussetzungen
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• Bewerbung ab Ende Januar im Online-Anmeldeverfahren ausschließlich unter

www.schule-in-bw.de/bewo

• Eine verspätete Anmeldung ist erst nach dem 1. April wieder möglich.

• Flyer mit Informationen auf der Website der Mildred Scheel Schule

https://www.mildred-scheel-schule.info/wp-content/uploads/2022/12/2023-11-09-bewo-2024-flyer-2bfs-

rps.pdf

Anmeldeverfahren
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http://www.schule-in-bw.de/bewo
https://www.mildred-scheel-schule.info/wp-content/uploads/2022/12/2023-11-09-bewo-2024-flyer-2bfs-rps.pdf


Bewerbung
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• Ausdrucken des BewO-Antrags

• Sie geben folgende Unterlagen bei uns/der Schule der ersten Priorität ab:

• Ausgedruckter und unterschriebener Aufnahmeantrag aus BewO

• Tabellarischer Lebenslauf mit 2 Passbildern

• Beglaubigte Kopie des letzten Zeugnisses

• einfache Kopie Ihrer Geburtsurkunde/Personalausweises

• Ggf. Kopie des Sprachstandzertifikats

• Die Schule kontrolliert die Daten und gibt den Antrag frei.

Abgabe der Bewerbung
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Ihre Ansprechpartnerin

Frau Juliane Wagemann

Abteilungsleiterin

Tel: 07031/463550

Juliane.wagemann@mss-bb.de
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